
 
 

	
	
	

	

PRESSEINFORMATION 
 
Hamburg, 27. März 2019  
 
Braun Container: Reefer für Pharma- und Food-Transport 
 
Von der kundenspezifischen Lösung hin zum Branchenstandard   
 

Die Braun Container Handels-GmbH hat sich von einem anfänglichen Leasing-Partner 

für gebrauchte Container zu einem Fullservice-Anbieter für die unterschiedlichsten 

Arten von Containern entwickelt. Im Bereich der Kühlcontainer arbeitet das Hamburger 

Familienunternehmen seit vielen Jahren an kundenspezifischen Lösungen, 

insbesondere für Anwendungen im Food- und Pharmatransport. Ergänzend zur 

Entwicklung eines Tiefkühlcontainers für Molkereiprodukte hat Braun Container Ende 

2018 einen Pharma-Reefer gemäß GDP qualifizieren lassen. Damit setzt das 

Unternehmen einen technischen Maßstab beim Transport von Pharmazeutika mit 

Containern. Auch im Lebensmittelbereich strebt Braun Container schrittweise eine 

Standardisierung an. So rückt der Hamburger Container-Spezialist in den Fokus neuer 

Geschäftspartner aus der Pharma- und Lebensmittelindustrie, die auf den 

temperaturgeführten Transport angewiesen sind. 

Auf der Relation Kiel-Moskau lässt Braun Container die Lkw-Transporte eines Kunden aus dem 

Lebensmittel-Segment bereits seit 2014 per Telematik überwachen. Auf dieser Relation werden 

hochsensible Bakterienkulturen befördert. Diese werden beispielsweise in der Molkerei- und 

Lebensmittelindustrie benötigt. Zur Kühlung setzt der Kunde sogenannte Superfreezer ein, die 

eine Laderaumtemperatur von minus 60 Grad Celsius ermöglichen. Um zu gewährleisten, dass 

die Laderaumtemperatur der Container konstant gehalten wird und auch bei 

Extrembedingungen nicht schwankt, überwacht der Monitoring-Dienstleister tcs thermo control 

services den Transport der Container. „Beim Moskau-Projekt geht es nicht nur um zuverlässige 

Kühltechnik, sondern auch um das lückenlose Monitoring der hochsensiblen Ware. Mit tcs 

haben wir einen Partner gefunden, der die Transporte rund um die Uhr im Blick hat“, sagt 

Hinnerk Braun, Geschäftsführer der Braun Container Handels-GmbH. tcs erhält über die 

Telematikeinheit der Spezialcontainer sämtliche relevanten Daten. So können die Temperaturen 

ausgelesen, per Fernsteuerung auf die Kühlaggregate zugegriffen und Alarme weitergeben 

werden. „Angesichts der zahlreichen Risiken im temperaturgeführten Transport zahlt sich eine 

Transportüberwachung langfristig aus.“    

Ergänzend zur Entwicklung dieses Tiefkühlcontainers für Molkereiprodukte hat Braun Container 

Ende 2018 einen Pharma-Reefer gemäß GDP vom European Institut for Pharma Logistics (EIPL) 



 
 

	
	
	

	

qualifizieren lassen. Damit hat der Containerspezialist eine Marktlücke geschlossen und einen 

neuen Maßstab gesetzt. Die Standardcontainer entsprechen der EU-Richtlinie Good Distribution 

Practice (GDP) für den temperaturgeführten Pharmatransport und sind sowohl für den See- als 

auch für den Hinterlandverkehr geeignet. Ein weiterer Anwendungsbereich ist die landseitige, 

aktiv temperierte Zwischenlagerung von Pharmazeutika. „Damit bieten wir unseren Kunden, die 

ihre Lagerkapazitäten in Spitzenzeiten kurzfristig ausweiten wollen, eine weitere Option an“, 

erläutert Hinnerk Braun. Zum Bestand des Mittelständlers gehören 20- und 40-Fuß große 

Kühlcontainer. Die größere Variante wurde hierbei für Tiefkühlanforderungen qualifiziert. Somit 

lassen sich Güter bei Temperaturen von unter minus 50 Grad Celsius befördern. „Aktuell ist 

Braun Container nach unserem Kenntnisstand der einzige deutsche Anbieter von vollumfänglich 

GDP-qualifizierten Kühlcontainern“, sagt EIPL-Geschäftsführer Christian Specht.  

 
Bildmaterial (Bildquelle Braun Container Handels GmbH) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GDP-qualifizierter Container auf einem Anhänger (links) und in der Klimakammer (rechts) 

Superfreezer-Kühlcontainer für den Tiefkühl-Transport von Bakterien-Kulturen 



 
 

	
	
	

	

 

 
Weitere Informationen: 

Braun Container Handels GmbH 

Hinnerk Braun, Geschäftsführer 

Georg-Wilhelm-Strasse 181 

D-21107 Hamburg 

T +49 (0) 40 741 160-0 

F +49 (0) 40 741 160-60 

info@braun-container.de 

www.braun-container.de 
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Niederlassung Berlin 

Bruno Lukas, Leiter Geschäftsfeld Logistik & NFZ 

Boyenstraße 41  

D- 10115 Berlin-Mitte 

Telefon: +49 30 577 00-325 

Telefax: +49 30 577 00-324 

blu@press-n-relations.de  

www.press-n-relations.de 

 
 
Braun Container Handels GmbH 

Das Hamburger Familienunternehmen Braun Container Handels GmbH wurde 1983 mit Spezialisierung 
auf das Leasing gebrauchter Kühlcontainer an Reedereien gegründet. Heute zählt das Unternehmen zum 
Kreis der fest etablierten deutschen Anbieter hochwertiger Kühl- und Seefrachtcontainer, auf deren An- 
und Verkauf, Instandsetzung und Vermietung das Unternehmen sich spezialisiert hat. Zusätzlich werden 
auch Container-Sonderbauten angeboten. Unter der Leitung der Gebrüder Hannes und Hinnerk Braun, die 
das Unternehmen seit 2010 erfolgreich führen, ist das rund 20-köpfige Team am Hauptstandort in 
Hamburg-Wilhelmsburg tätig. 


